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Zitat von Wollsocken80

Ich rege mich gerade fürchterlich darüber auf, dass ich eben rechnen *muss* und keine
pädagogischen Noten geben *darf*. Ist aber das erste mal, dass mir das passiert.

Also ist bei euch einfach das arithmetrische Mittel mathematisch zu runden für die Endnoten?

In BW müssen wir auch eine pädagogische Gesamtbewertung vornehmen und dürfen nicht
einfach nach Bildung des arithmetrischen Mittels runden und gut. Als Schülerin war mir das
allerdings nie klar, weil meine Lehrer zu Schulzeiten (zumindest am Gymnasium) ausnahmslos
ihre Noten auf Basis des Durchschnitts mathematisch gerundet haben. Da gab es bei x,5
einfach prinzipiell die schlechtere Fachnote, eh sei denn, zwei Fachlehrer sprachen sich
dahingehend ab, dass einer hochgeht und einer runtergeht. x,6 war dann unmissverständlich
die schlechtere Fachnote. Finde ich insofern spannend zu lesen, was DePaelzerBu oder
Hannelotti schreiben.
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